
II- 4t q der Beilagen zu den stenographisc..~enProtokolIen des Nationalrates 

XnI. Geset?:gebungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
Bundesministerium 

für soziale Verwaltung 

den 170 Dezember 1'971 

B e a n t w 0 r tun g -----------------------

der Anfrage der Abgeordneten ROBAK lmd 
Genossen a2 den Bundesminister für soziale 

Verwal tu..."1g betreffend Unfall versicherung der 
Ortsvorsteher 

In der vorliegenden Anfrage ,,,erden enden Bundes­
minister für soziale Verwaltung folgende Fragen ge­
richtet: 

10) Werden Sie einen Gesetzentwurf einbringen~ 
nach dem die Ortsvorsteher in die Unfallversicherung der 

Mitglieder des Gemeinderates einbezogen werden? 

2e) \ver...n ja, wann kann mit der Einbringung einer 
; 

diesbezüglichen Gesetzesnovelle gerechnet werden? 

In Beantv10rtung dieser Anfragen beehre ich mich 
folgendes mitzuteilen: 

Der Schutz der Unfallversicherung nach dem Beamten­

Kranken- und Unfallversiche:rungsgesetz (B-KUVG) er­
streckt sich, soweit es sieh um Gemeindeorgane handelt ~ 

auf Bürgermeister und die übrigen Mitglieder der Ge­
meindevertretungen.. Diese Regelung wurde im Zuge der 

10 Novelle zum B-KUVG mit \virksamkeit ab 10 Juli 1968 

eingeführt .. 
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Im Zusammenhang m:Uc Gem'.ünde;01.J:sammenlegungen in 

einzelnen Bundesländern vil..::.:cde eine -~-Jeitere Einrich­

tung im Rahmen der SeI bstv8:::,wal ttl.JJ.g der Gemeinde ge-

aus-
führen, 'Nu.rden z"Bc im Burge:nlena. im Rahmen der Ge­

meindeordnungsnovelle 19'10 d:Le Gemeinden ermächtigt ~ 

den Verwaltungssprengel des Gemeindegebietes zu unter­

teilen und für derartige Ortsv8Fdal t;uIJgsteil e einen 

Ortsvorsteher zu be~)tel1eD. Der Ortsvorsteher muß da­

na.eh insbesondere Gemeindemitglied sein und das passive 

\..JahlI'8cht zum Gemei.ndeI'at h&ben; nach f'löglichkeit soll 

dies ei;n im betreffenden Ol'tsv8I'Vi2.1tungste:L1 \-\Tohnhaftes 

1'1itglied des Gemeinderates seino Nach dem zitierten 

Landesgesetz hat der Ortsyo:C'steher die Aufgabe, dem 

B" . -l- T' 0 b d . t ., urgel'meJ.sver, an dessen 'ffelsungen er ge un en lS', 

über die ErfoI'dernisse o.er örtLichen Gemeinschaft, ~i 

ten u.nd VorBchlzlC;8 zu. erstat't:;en" :B\ir seine rrätigkeit 

gebührt dem Ort svo l'st eher e1.JJ.(:; .ib.lf\1C'LD.dS ent s cbXi.d.igung .. 

In den (J,:-mei.ndeorduUIlgen a:rJ.de~cer Bundesländer ist 

das Amt der ()y'-r· C VOI,,·'t'-e.1"e·'.L' ~:.1-),,,'ll· eh o""""":::;p'e'l"-~ , .J ~'w) ),J I ~,.L"," cl.l .. ...J..t •.• l- .-.-._ 0 C::.L l.:"'l.'::l J_. t1 c 

Die A-u.fgC:.lbe des OrtS\tCJI'f . .d;ehers und. seine Stellung, 

v'fie sie in den ej.nzelnen Gerneindeord.rmngeIl umschrieben 

sind, dienen ausschließlich der Selbstverwaltung der 

Gemei.nde, so viie die Tätigkeit der Orp;ane d.er Gemeinde .. 

Die Art SeiIlGT T;itigkeit im Eahmen seines Bereiches 

steht im Einl<;:lang mit der A1'"[; der Aufgaben, die die 

Organe der Gemeinde in ihrem Bereich durchzuführen haben .. 

Ich halte aus diesem Grund die .Anregung der anfragestel­
lenden Abgeordneten für Orl3tvorßteIH:il' ~ f:loweit; sie nicht 

ßcb.on als Gemeincleratsmit(;J.ied.ex.' unfal1vers:l.chert sind, 

denselben Schutz der UnfaI .. lve:csicherung. vorzusehen wie 

&. 
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ihn Bi~l"'getmej;ster und die übr;tgenJ;1itglieder. der G,e'" 
meindevert,!1etungen genie.Ben, für berechtigt .. Ich nehme 
.' . 

daher für die nä~hste Novellierung de's B-KUVG eine Er-..... -" . 

\'lei tel'1,l,ng ges versicherung:!lpflichtisen Perso.nenkreises 
in der Unfallversicherung um die Ortsvorsteher in Aus­
sicht und ~war un.ter den gleichen Voraussetzungen hin­
sichtlich der Aufbringung der Mittel und der Leistun­
gen vde sie für Bürgermeister und die übrigen Mi tglie­
der der Gemeindevertretungen gelten. Vorbehaltlich der 
Zustimmung zur beabsichtigten Neuregelung im Begutach­
tungsverfahren kann, so\veit das gegenwärtig beurteilt 
werden kann., im,Laufe des Jahres 1972 mit der Einbrin­
gung einer Vorlage, betreffend die Änderung des B-KUVG 
gerechnet \'1erden. 

J • 
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